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          dazu, über Anlagen im Fonds- und Wertpapierbereich nachzu-
        

        
          denken, was zu zufriedenstellenden Zuwächsen in diesem Bereich
        

        
          führte. Durch den insgesamt ungebrochenen Wachstumskurs
        

        
          konnte auch die Bilanzsumme erneut ausgeweitet werden. 778
        

        
          Mio. Euro bedeuten eine Steigerung um 2,2 % zum Vorjahr. Die
        

        
          durchschnittliche Bilanzsumme der bayerischen Volksbanken und
        

        
          Raiffeisenbanken liegt aktuell bei 538 Mio. Euro.
        

        
          Mit 16.313 Mitgliedern und 534 neuen Mitgliedern alleine im letz-
        

        
          ten Jahr sind wir weiterhin eine der größten Personenvereinigun-
        

        
          gen in der Region. Zahlreiche Vorteile machen unsere Mitglied-
        

        
          schaft für immer mehr Kunden attraktiv, was sich letztendlich
        

        
          darin zeigt, dass unsere Gemeinschaft Jahr für Jahr weiter wächst.
        

        
          Auch die Raiffeisen-Waren GmbH Iller-Roth-Günz, alleinige Toch-
        

        
          tergesellschaft unserer Bank, kann von erfreulichem Wachstum
        

        
          berichten. Der Umsatz in den Geschäftsbereichen Agrarhandel,
        

        
          Brennstoffe, Haus-, Garten,- und Getränkemärkte, Feuerbällchen-
        

        
          produktion und -vertrieb sowie Getreidehandel wurde um 3,4 %
        

        
          auf nun 42,9 Mio. Euro erhöht.
        

        
          Die Steigerungsrate bei den saldierten Kundengeldern liegt mit
        

        
          knapp 3,6 % auf Vorjahresniveau, so dass wir nun für unsere Kun-
        

        
          den insgesamt 1,05 Mrd. Euro verwalten.
        

        
          Durch das anhaltend niedrige Zinsniveau gehen wir in den Hoch-
        

        
          rechnungen für die nächsten Jahre davon aus, dass unsere Erträge
        

        
          deutlich sinken werden. Dies bedingt einen stringenten Sparkurs,
        

        
          bei dem wir künftig noch stärker unsere Leistungen und Prozesse
        

        
          kritisch hinterfragen werden. Da wir jedoch bereits seit Jahren
        

        
          unsere Abläufe optimieren, können wir im Vergleich zu vielen Mit-
        

        
          bewerbern recht zuversichtlich in die Zukunft blicken.
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          Eine Trendwende beim derzeit niedrigen Zinsniveau zeichnete
        

        
          sich im letzten Jahr nicht ab. Trotz Niedrigstzinsen konnten die
        

        
          angelegten Kundengelder um 3,5 % auf nun 622 Mio. Euro gestei-
        

        
          gert werden. Obwohl mit klassischen Bankanlagen aktuell keine
        

        
          nennenswerten Renditen erzielt werden können, schätzen viele
        

        
          Kunden den „sicheren Hafen“ der Geldanlage. Zu wissen, dass ihr
        

        
          Geld sicher angelegt ist, ist in unsicheren Zeiten vielen Kunden
        

        
          mehr wert, als ein höheres Risiko mit höheren Renditechancen.
        

        
          Erfreulich sind niedrige Zinsen jedoch natürlich auf der Kredit-
        

        
          seite, was auch zu einer Rekordnachfrage bei den Darlehen führt.
        

        
          Die Ausleihungen an Kunden stiegen im letzten Jahr um 15 Mio.
        

        
          Euro auf nun 571 Mio. Euro, was einem Zuwachs von 2,7 % ent-
        

        
          spricht. Das bedeutet, dass insgesamt neue Kredite mit einem Vo-
        

        
          lumen von rund 140,5 Mio. Euro an Privat- und Gewerbekunden
        

        
          ausgereicht werden konnten. Insbesondere die rege Bautätigkeit
        

        
          trieb die Nachfrage nach Immobilienkrediten überdurchschnitt-
        

        
          lich in die Höhe. Die Bauwilligen sicherten sich dabei historisch
        

        
          niedrige Zinsfestschreibungen.
        

        
          Ungebrochen hoch ist die Nachfrage nach Bausparverträgen, Ka-
        

        
          pitallebens- und Rentenversicherungen. Auch hier steht vor allem
        

        
          die Sicherheit dieser Anlagen bei den Kunden im Vordergrund.
        

        
          Ein Rekordergebnis konnte bei der Vermittlung von Immobilien-
        

        
          objekten erzielt werden. Hier übersteigt die Nachfrage derzeit
        

        
          deutlich das aktuelle Angebot. Getrieben durch die lockere Geld-
        

        
          politik erreichten die Aktienmärkte im Frühjahr 2015 historische
        

        
          Höchststände. Zum Jahresende stand beim Deutschen Aktien-
        

        
          index ein Kurszuwachs von knapp 10 % zu Buche. Die Bewegung
        

        
          in den Wertpapiermärkten veranlasste auch zahlreiche Kunden
        

        
          Solide gesteuert in schwierigen Zeiten
        

        
          Geschäftsjahr
        

        
          |  Rückblick auf das Geschäftsjahr 2015
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